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IL Bureaux. 
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» b. von Eisenbahnen oder Privatgesellschaften . 

» c. von Seetelegraphen 
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Staaten für das Jahr 1879. 
de l'Europe pendant l'année 1879. 

Ctottbritanien 
and Irland 
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et Irlande 
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111,445 

128,206 
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9,118 

124 

144 

4 

272 

14 

278 

— 
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1,679,831 

— 
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I. Réseau. 
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13, a. Budget ordinaire. 
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b. » » » auf je 100,000 Einwohner 

5. Blosse Aufgabebureaux, oben nicht inbegriffen 

HI. Apparate. 
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11 
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6,925,203 

60,000 

8,278,995 

215,835 

14,502 

52,918 

400 

580 

980 

7 

1,367 

11 

24 

1,726,632 
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29,079 

82,469 
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de l'Europe pendant Tannée 1879* 

Serbien 

Serbie 

2,160 

3,115 

67 

— 
_ 

67 

4 

97 

— 

— 

127,860 

51,187 

179,047 

22,768 

26,914 

3,820 

53,502 

976 

233,525 

1,062 

135 

1,197 

151311 

50,520 

2,039 

203,870 

387,907 

32,400 

Rnoânei 

Roumanie 

5,239 

8,324 

97 

98 

— 

195 

4 

461 

— 

— 

416,472 

174,480 

590,952 

113,904 

119,400 

21,594 

254,898 

— 

845,850 

1,172 

226 

1,398 

1,419,340 

21,903 

1,441,243 

? 

44,999 

Bulgarien 

Bulgarie 

2,057 

3,021 

31 
— 
— 

31 

2 

5 

64 

— 

— 

70,888 

70,888 

28,462 

26,546 

5,004 

60,012 

4,338 

135,238 

411 

165 

576 

193,134' 

182,626 

— 
375,760 

396,120 

12,900 

Tirkei 

Tarcpie 

? 

? 

? 

. V 

? 
9 

? 

? 

? 

y 
? 

9 

9 

9 

? 

? 

? 

? 

V 

9 

9 

9 

9 

? 

? 

? 

? 

9 

Hantant 

Rfissie 

88,587 

204,634 

1,043 

1,429 

3 

2,475 

3 

44 

5,275 

116 

— 

4,956,706 
+774,721 

29,580 
4,986,286 
+774,721 

467,621 
477,938 

67,144 

1,012,703 

384,681 
6,383,670 
+774,721 

642 
51 

693 

21,726,511 

5,911,463 

700,307 

28,338,281 

21,905,771 

4,932,123 

TOTAL 

403,663 

1,203,721 

20,500 

11,531 

180 

32,211 

10 

2,767 

35,356 

877 

13,411 

I. Réseau. 

1. Longueur des lignes, en km. 

2. Longueur des fils, en km. 

IL Bureaux, 

3. Bureaux: a. de l'état. 

» b. des chemins de fer ou compagnies privées. 

» c. sémaphoriques avec service telegraph. 

4. a. Nombre total des bureaux. 

b. » de bureaux par 100,000 habitants. 

5. Bureaux de consignation non compris ci-dessus. 

IE. Appareils. 

6 Appareils en service: a. système Morse. 

» » » b. » Hughes. 

» » » c. autres systèmes. 

J IV. Télégrammes. 

-U774791if *̂ Service interne: a. Télégrammes expédiés soumis a la taxe. 

2,372,8321 » » &. » » affranchis de la taxe. 
73,134,539 
+774,721 
8,384,495 
8,384,818 

2,819,549 

19,588,862 

4,360,932 
97,084,333 
+774,721 

2,333 
265 

2,598 

92,192,634 
4,714,198 

39,309,192 

6,837,521 

143,053,515 

? 

? 

[ » » c. Total. 

# 8. Service international: a. Télégrammes expédiés à l'étranger. 

» » b. » reçus de l'étranger. 

y> » c. » en transit. 

» » d. Total. 

9. Télégrammes de service. 

i 10. Total général des télégrammes. 

11, a. Télégrammes internes expédiés 

b. » internationaux expédiés. 

c. Total des télégrammes expédiés, non-compris 
ceux de service 

par 
10,000 
habi­
tants. 

V. Recettes en francs. 

12, a. Produit des correspondances internes. 

b. > » » internationales 

c. Recettes diverses. 

d. Total des recettes. 

VI. Dépenses en francs. 

13 a. Budget ordinaire. 

b. » extraordinaire. 
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weisen hatte. — Um wie viel aber der genannte Faktor 

in einem Lande das Verhältniss der internationalen Tele-

graphencorrespondenz erhöht, um so viel vermindert er 

dort dasjenige der internen. 

Dagegen gibt uns dann die dritte Verhältnisszahl, 

die Summe der beiden erstem, ein zutreffenderes Mass 

der Häufigkeit telegraphischer Correspondenz. Zur leichtern 

Uebersicht ordnen wir die Länder in diesfalliger Reihen­

folge: 

Auf je 10,000 Einwohner weisen i. J . 1879 die nach­

folgende Zahl abgesandter Telegramme (Dienstdepeschen 

nicht inbegriffen): 

1. Grossbritanien und Irlanc [ 7350 
2. Schweiz . . . . 7117 
3. Niederlande 
4. Belgien . 
5. Frankreich 
6. Norwegen 
7. Dänemark 
8. Deutschland 
9. Italien 

10. Griechenland . 
11. Oesterreich 
12. Schweden 
13. Ungarn . 
14. Rumänien 
15. Serbien . 
16. Spanien . 
17. Russland 
18. Bulgarien 

5332 
4550 
4098 
3016 
2909 
2898 
2010 
1965 
1766 
1689 
1464 
1398 
1197 
1040 
693 
576 

Wir überlassen es dem Leser, aus dieser Reihenfolge 

und der Stellung der einzelnen Länder in derselben weitere 

Gedanken zu entwickeln. 

Einnahmen. 

E r t r a g d e r D e p e s c h e n . Bei Grossbritanien sind 

als Ertrag der internationalen Depeschen sowohl diejenigen 

Summen, die zu Handen der unterseeischen Kabelgesell­

schaft vereinnahmt wurden, als auch die von den Gesell­

schaften internationaler Telegraphenlinien für die Pacht 

staatlicher Linien geleisteten Jahreszahlungen zusammen 

gerechnet. So seheint uns dieser Posten mit dem gleich­

namigen anderer Länder nicht mehr vergleichbar. — Bei 

Dänemark entsprechen die Summen dem Finanzjahre vom 

1. April 1879 bis 31 . März 1880. — Bei Russland sind 

Fr. 1,300,400, welche nach Abrechnung von den Privat-

eisenbahnen für die zwischen ihren Stationen und den 

staatlichen Bureaux ausgewechselten Depeschen herauszu­

zahlen waren en bloc dem Ertrage der internen Depeschen 

zugerechnet worden, was wohl für einen, wenn auch 

kleinern Theil unrichtig sein wird und die Vergleich­

barkeit ebenfalls beeinträchtigt. 

Ob es wohl einen Werth hätte, die letztgenannten 

Länder mit gestörter Vergleichbarkeit bei Seite lassend, 

für die übrigen den Durchschnittsertrag (für das Publikum 

die Durchschnittskosten) per Telegramm auszurechnen? 

Wir denken nicht. — Der Durchschnittsertrag wird gleich­

zeitig von zwei verschiedenen Faktoren bedingt : von dem 

Tarife und von der Grösse (Wortzahl) der Telegramme ; 

der Durchschnittsertrag stellt so nur die gemeinschaftliche 

Resultante dieser beiden Faktoren dar. — Und doch 

sollten diese Zahlen keine todten bleiben ; und sie könnten 

wohl, so scheint es uns, Material zu interessanten Schlüssen . 

werden (Einfluss der Tarifhöhe auf die Verbreitung der 

Télégraphie, Einfluss der verschiedenen Tarifsysteme auf 

die durchschnittliche Grösse der Telegramme u. dgl.), — 

wenn man gleichzeitig die Tarife der verschiedenen Länder 

vor sich hätte. Es könnte dem internationalen Telegraphen­

bureau kaum schwer fallen, eine kommende Jahrespubli­

kation durch eine diesfâllige Zusammenstellung zu ver­

mehren, die wohl auch sonst ihren Werth hätte. Sollte 

dieselbe gar durch eine gedrängte Darstellung der wesent­

lichsten organischen und reglementarischen Bestimmungen 

über die Télégraphie in den einzelnen Länder erweitert 

werden, so möchte die Publikation noch einmal frucht­

barer und geniessbarer werden. Solche Erläuterungen 

vermögen nicht selten den Zahlen einer Tabelle eine 

andere Bedeutung zu geben und so vor irrigen Auf­

fassungen und Schlüssen zu hüten. 

Doch soll unsere Schlussäusserung keineswegs eine 

solche der Aussetzung oder eines Mangels sein. — Wir 

sind für die Publikation auch in ihrer gegenwärtigen 

Ausdehnung sehr dankbar und erkennen gerne an, dass 

selbe wohl alle bisherige internationale Statistik an Voll­

ständigkeit und Vergleichbarkeit ihres Inhaltes weit hinter 

sich lässt. 
v. m. 


